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R E G L E M E N T  F Ü R  D I E  S A C - J U G E N D
der SAC Sektion Blümlisalp, Thun des Schweizer Alpen-Clubs

	 EINLEITUNG 	

	 Im Folgenden beziehen sich die verwendeten Personenbezeichnungen immer 
auf beide Geschlechter.

	 I  ALLGEMEINES

Geltungsbereich	 Art. 1

	 1) �Dieses Reglement regelt die besonderen Belange der Jugendgruppen der 
SAC-Sektion Blümlisalp, nachstehend Blümlisalp-Jugend genannt. Wo es 
keine Aussage macht, gilt das Tourenreglement der Sektion.

	 2) �Integrierender Bestandteil dieses Reglementes bildet der Anhang zum Regle-
ment für die Blümlisalp-Jugend. Dieser wird vom Vorstand beschlossen und 
im Clubheft publiziert.

Zweck	 Art. 2

	 Die Sektion und ihre Ortsgruppe(n) führen eine SAC-Jugendgruppe.

	 Ihr können Kinder und Jugendliche beiderlei Geschlechts im Alter von 6 bis 22 
Jahren beitreten. Sie werden Mitglieder der SAC-Sektion Blümlisalp und des 
Gesamt-SAC.

	 Die Blümlisalp-Jugend ist in drei Altersstufen unterteilt:

	 – Familienbergsteigen (FaBe)
	 – Kinderbergsteigen (KiBe) 
	 – Jugendorganisation (JO)

	 mit dem folgenden Zweck:

	 – �interessierten Kindern (bei FaBe inkl. deren Eltern) und Jugendlichen die 
Faszination verschiedener Bergsportarten zu zeigen

	 – ihnen die Bergwelt und Natur als Raum für den Bergsport näher zu bringen
	 – sie zu einer massvollen Nutzung des Freizeitraums Natur zu bewegen.

Tätigkeitsbereich	 Art. 3	

	 Ihren Zweck erreicht die Blümlisalp-Jugend in den drei Alterstufen mit folgen-
den Tätigkeiten:

	 FaBe 6 bis 9 Jahre (in Begleitung der Eltern)

	 – Spielerisches Entdecken der Gebirgswelt auf Wanderungen
	 – Einführung in die Grundausbildung in Fels und Eis an kindergerechten Orten
	 – Einführung in den Winterbergsport
	 – Einführung der Eltern in das Bergsteigen mit Kindern.

	 KiBe 10 bis 13 Jahre (ohne Eltern)

	 – �Spielerisches Entdecken der Gebirgswelt auf Wanderungen und einfachen 
Touren
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	 – Einführen in die Grundausbildung in Fels und Eis an kindergerechten Orten
	 – Einführung in den Winterbergsport
	 – Durchführung von KiBe-Lagern.

	 JO 14 bis 22 Jahre

	 – Ausbildungskurse im Sommer- und Winterbergsport 
	 – Touren im Sommer- und Winterbergsport
	 – Durchführung von Tourenwochen
	 – Teilnahme an Veranstaltungen der Sektion.

	 Die Ausbildung erfolgt im Sinne des SAC. Massgebend sind die Richtlinien des 
SAC/ZV sowie die Weisungen von «Jugend und Sport» (J+S).

	 II  ORGANISATION

Leitung	 Art. 4

	 1) �Ein oder mehrere Mitglied/er der Sektion bzw. der Ortsgruppen leiten die drei 
Gruppen als FaBe-Chef, KiBe-Chef und JO-Chef. Ihnen obliegen im Beson-
deren:

		  – Erstellen eines Jahresprogramms
		  – Sicherstellen der Touren- und Kursleitungen
		  – Aus- und Weiterbilden der Leiter
		  – Führen der Teilnehmerverzeichnisse
		  – Erstellen des Budgets und der Jahresrechnung
		  – Verfassen des Jahresberichtes.

	 2) �Die Tourenleitung erfolgt nach den Vorschriften von «Jugend und Sport» 
(J+S).

Leiterausbildung	 Art. 5

	 1) �Die Ausbildung der Jugendleiter erfolgt nach den Vorschriften von «Jugend 
und Sport» (J+S).

	 2) �Die Kasse der Blümlisalp-Jugend leistet Beiträge an die Leiteraus- und -wei-
terbildung gemäss den Ansätzen im Anhang.

	 3) �Mit der Beteiligung an den Kurskosten durch die Blümlisalp-Jugend ver-
pflichtet sich der Leiter zu einer aktiven Leitertätigkeit in der Blümlisalp-Ju-
gend.

	 III  ORGANISATION UND DURCHFÜHRUNG VON TOUREN UND KURSEN

Jahresprogramm	 Art. 6

	 1) �Die Genehmigung des Jahresprogramms des KiBe und der JO erfolgen nach 
den Vorschriften von «Jugend und Sport (J+S)».

Teilnahme	 Art. 7

	 1) �Jedes Jugendmitglied, das den Anforderungen einer Veranstaltung genügt, 
ist zur Teilnahme berechtigt. Im Zweifelsfalle entscheidet der Leiter.
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	 2) �Bei Anlässen mit beschränkter Teilnehmerzahl haben Jugendmitglieder der 
Sektion Vorrang vor erwachsenen Sektionsmitgliedern, Mitgliedern anderer 
Sektionen und Gästen.

	 3) �Alle Teilnehmer haben den Anordnungen der Leiter unbedingt Folge zu leis-
ten.

Berichterstattung	 Art. 8

	 1) ��Der Tourenleiter hat den Bericht zur durchgeführten Tour innerhalb einer 
Woche dem FaBe-, KiBe- oder JO-Chef zuzustellen.

	 2) �Bei Absage einer Tour hat der Tourenleiter den FaBe-, KiBe- oder JO-Chef 
sofort zu benachrichtigen.

	 3) �Bei Vorkommnissen besonderer Art, wie Unfällen oder der Unmöglichkeit 
programmgemässer Heimkehr, hat der Leiter dem FaBe-, KiBe- oder JO-
Chef sowie dem Präsidenten unverzüglich Meldung zu erstatten.

	 IV  VERSICHERUNG

Versicherung	 Art. 9

	 Der Abschluss von Unfallversicherungen ist Sache der Jugendmitglieder bzw. 
deren gesetzlichen Vertreter.

	 V  KOSTENREGELUNG

Sektionsbeitrag	 Art 10

	 1) �Die Sektion leistet an die Blümlisalp-Jugend einen jährlichen Beitrag, dessen 
Höhe im Voranschlag bestimmt wird. Daraus werden u.a. Kurse und Touren 
der Blümlisalp-Jugend unterstützt.

	 2) �Die Blümlisalp-Jugend macht von den Vergünstigungen, die von «Jugend 
und Sport» (J+S) angeboten werden, Gebrauch.

	 3) Der Zentralverband leistet an die SAC-Jugend weitere Unterstützungsbeiträge.

Teilnehmerbeiträge	 Art. 11

	 1) �Jedes Jugendmitglied bezahlt pro Anlass den im Tourenprogramm festge-
legten Teilnehmerbeitrag. Dieser deckt in der Regel die Selbstkosten des 
Teilnehmers.

	 2) �Die Teilnehmerbeiträge für erwachsene Sektionsmitglieder und Gäste richten 
sich nach dem Tourenreglement der Sektion.

Leiterspesen	 Art. 12

	 1) �Die Spesen der Tourenleiter werden durch die Kasse der Blümlisalp Jugend 
getragen.

	 2) �Als Spesen gelten die Reisekosten, Kosten für Übernachtung und Verpfle-
gung sowie Organisationsspesen. Für Karten, Tourenführer und eine allen-
falls notwendige Rekognoszierung werden keine Spesen entschädigt.
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	 3) �Die Spesenansätze sind im Anhang aufgeführt. Sie werden vom Vorstand 
festgelegt.

Bergführerkosten	 Art. 13

	 1) �Die Spesen und Honorarkosten des Bergführers werden durch die Kasse der 
Blümlisalp-Jugend getragen.

	 2) �Als Spesen gelten die Reisekosten, Kosten für Übernachtung und Verpfle-
gung sowie Organisationsspesen. Für Karten, Tourenführer und eine allen-
falls notwendige Rekognoszierung werden keine Spesen entschädigt.

	 3) �Die Spesenansätze sind im Anhang aufgeführt. Sie werden vom Vorstand 
festgelegt.

Kasse	 Art. 14

	 Für die Verwaltung der Kasse und des Materialfonds sowie die Rechnungsfüh-
rung der Blümlisalp-Jugend ist der J+S-Coach zuständig. Kasse und Rech-
nung unterliegen der jährlichen Prüfung durch die Rechnungsrevisoren der 
Sektion.

Material	 Art. 15

	 1) �Die Blümlisalp-Jugend stellt den Teilnehmern fehlendes Material nach Mög-
lichkeit zur Verfügung.

	 2) �Soweit möglich wird Leihmaterail von J+S bezogen. Falls nötig beschafft die 
Blümlisalp-Jugend eigenes Material

	 3) �Die Ansätze für die Materialmiete sind im Anhang geregelt. Sie werden vom 
Vorstand festgelegt.

Tourenabrechnung	 Art. 16

	 1) �Der Tourenleiter erstellt nach der Tour eine Tourenabrechnung zuhanden des 
J+S-Coachs, in welcher alle Teilnehmer aufgeführt sowie sämtliche Einnah-
men und Ausgaben der Tour ausgewiesen sind. Belege sind beizulegen.

	 VI  GENEHMIGUNG

Schluss-	 Art. 17
Bestimmungen 	 Das vorliegende Reglement wurde an der ordentlichen Hauptversammlung 

vom 19. Januar 2013 genehmigt. Es ersetzt das Reglement vom 17. Januar 
2009 und tritt sofort in Kraft.

	 SAC Sektion Blümlisalp
	
	 Der Präsident: 		  Die Sekretärin 1:	

	 Peter Mani 		  Ruth Nyffenegger


